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Feierliche Grundsteinlegung
für das ErlebnisZentrumPerlmutter
Am 31. Juli 2023 fand die offizi-
el le Grundsteinlegung für das 
ErlebnisZentrumPerlmutter im 
feierlichen Rahmen statt. Neben 
Museum, Stadtverwaltung, Stadt-
ratsmitgliedern und Mitgliedern 
des Fördervereins Perlmuttermu-
seum Adorf e.V., nahmen u.a. auch 
das Architekturbüro Schulz und 

Schulz, Jost Bachmann (Referats-
leiter Städtebauförderung im SMR) 
und Sebastian Löber (Staatsbe-
trieb Sächsisches Immobilien- und 
Baumanagement), Vertreter der 
Fachplanerfirmen, des Denkmal-
schutzes und der Nachbarstädte 
sowie Abgeordnete des Landtages 
die Baustelle in Augenschein. 
„Ein großer Meilenstein für die 
Stadtentwicklung“ soll unser neues 
Museum werden, so Bürgermeister 
Rico Schmidt in seiner Rede. Wie 
sehr das Thema Perlmutter und 
Adorfs einzigartige Geschichte 
tatsächlich nach außen hin über-
zeugen können, zeigte sich nicht 
zuletzt an der begeisterten Rede von 
Prof. Ansgar Schulz (Schulz und 

Schulz Architekten GmbH). Auch 
die Grußworte von Staatssekretärin 
Barbara Meyer (Staatsministerium 
für Regionalentwicklung), Matthi-
as Kreul (Stellv. Bürgermeister 
Markneukirchen) sowie die Vide-
obotschaft von Yvonne Magwas 
(CDU-Bundestagsabgeordnete des 
Vogtlandkreises) zeugen von einer 

breiten Unterstützung und dem 
Potenzial unseres Leuchtturm-

projektes. Wie es Tradition bei 
einer Grundsteinlegung ist, gab 
es natürlich auch eine Zeitkapsel 
für den Neubau. Diese beinhaltet 
die Tageszeitung vom 31.07.2023, 
Münzgeld, zwei Adorfer Stadtboten 
mit veröffentlichten Beschlüssen 
zum EZP, historische Fotos des 
Gebäudekomplexes sowie Fotos di-

rekt vor Baubeginn, den Grundriss 
des entstehenden Gebäudes sowie 
einen aktuellen Stadtführer, einen 
Flyer des Museums und Perlmut-
terstücke. Während die Arbeiten 
am Verbindungsbau zwischen 
Freiberger Tor und Graben 2 sehr 
gut vorangehen, sind Bürgermeister 
Rico Schmidt und sein Team weiter-

hin akribisch an der Arbeit, weitere 
Fördermittel und Spenden für den 
Bau zu gewinnen. Auch der Förder-
verein Perlmuttermuseum e.V. freut 
sich über weitere Unterstützung 
und Mitglieder. Alle wichtigen 
Informationen zum Verein und 
Thema Spenden erhalten Sie direkt 
im Museum oder auf
www.perlmuttermuseum.de
Der Bau des ErlebnisZentrumPerl-
mutter wird durch das Bundespro-
gramm Nationale Projekte des 
Städtebaus des Bundesministeriums 
für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen gefördert.
Stadtverwaltung u. Museum Adorf 

Bürgermeister Rico Schmidt präsentiert die  Zeitkapsel.

Steffen Dietz (Museumsleiter), Mario Beine (Stadtbaumeister), Bürgermeister 
Rico Schmidt und Prof. Ansgar Schulz (Schulz und Schulz Architekten GmbH) 
(v.l.n.r.) bei der Grundsteinlegung.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Aus dem Stadtrat

Ortsübliche Bekanntmachung

In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 03.07.2023 wurden vom 
Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 18/2023 – SR-BV-Nr. 19/2023
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben Erlebniszentrum Perlmutter (EZP) in 08626 Adorf/Vogtl. 
Los 05 Starkstrom in 08626 Adorf/Vogtl. an den wirtschaftlichsten Bieter 
die Firma Elektrotechnik Plauen GmbH in 08523 Plauen, Weststraße 63 
mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 368.907,25 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss 19/2023 – SR-BV-Nr. 20/2023
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben Erlebniszentrum Perlmutter (EZP) in 08626 Adorf/Vogtl. Los 
06 Schwachstrom in 08626 Adorf/Vogtl. an den wirtschaftlichsten Bieter 
die Firma B+M Sicherheitstechnik Plauen GmbH, Messbacher Straße 46 
mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 130.721,80 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss 20/2023 – SR-BV-Nr. 24/2023
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – für das 
Bauvorhaben Erlebniszentrum Perlmutter (EZP) in 08626 Adorf/Vogtl. 
Los 07 Holzfenster/Holztüren an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma 
Crottendorfer Tischlerhandwerk GmbH, 09474 Crottendorf, OT Walthers-
dorf, Cranzahler Weg 192 mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 
85.880,75 € zu vergeben.
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss 21/2023 – SR-BV-Nr. 25/2023
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag von Bau-
leistungen zur Herstellung eines asphaltierten Pumptracks/Rollparks 
im Bereich Lessingstraße/Am Beckelberg in 08262 Adorf/Vogtl. an den 
wirtschaftlichsten Bieter die Firma RadQuartier GmbH, Baukondukteur-
Baumann-Allee 12 in 95111 Rehau, mit einer geprüften Angebotssumme 
von brutto 147.821,72 € zu vergeben. 
Stimmabgabe: 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss 22/2023 – SR-BV-Nr. 26/2023
Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag Vergabe von Baulei-
stungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung – Erneuerung der 
Entwässerungsrinne auf dem Vorplatz der FFw Adorf/Vogtl. Schützenstra-
ße 6 an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Gerbeth GmbH in 08626 
Eichigt / OT Ebersbach, Am Winkel 4 mit einer geprüften Angebotssumme 
von brutto 12.608,20 € zu vergeben.
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
 0 Befangenheit

Beschluss 23/2023 – SR-BV-Nr. 27/2023
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. ermächtigt den Technischen Ausschuss 
in einer Sondersitzung die Vergabe der Bauleistung „Erlebniszentrum 
Perlmutter“ in 08626 Adorf/Vogtl. Los 8 HLS durchzuführen.
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
0 Befangenheit

Außerdem beschlossen wurde eine neue Musikschulsatzung. Der Beschluss 
wurde bereits gesondert bekanntgemacht. Beschlüsse, die verfahrenstech-
nische Dinge im Stadtrat betreffen, sind nicht aufgeführt. 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
und der Einrichtungen

Rathaus, Tel. 037423 / 575 – 0
Im Moment sind die regulären Öffnungszeiten der Verwaltung außer Kraft 
gesetzt. Bitte vereinbaren Sie unbedingt einen Termin! Wir erledigen auch 
vieles per Telefon oder E-Mail, soweit das möglich ist.

Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de

Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de

Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de
Öffnungszeiten Februar bis November:
Dienstag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag          13.00 – 16.00 Uhr
Waldbad:   
täglich  10.00 – 19.00 Uhr
In Abhängigkeit der aktuellen Wetterlage abweichende Zeiten möglich.

Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. informiert

➣ Der Stadtrat findet am 25.09.2023, um 19.00 Uhr im Ratssaal statt.
➣ Der Hauptausschuss trifft sich am 05.09.2023  um 19.00 Uhr im Ratssaal.
➣ Der Technische Ausschuss trifft sich am am 29.08.2023 um 19.00 Uhr im  
 Ratssaal.

Ende des Öffentlichen Teils

über die Einleitung Bauleitplanverfahrens für  die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes für das Wohngebiet „Alter Acker“

Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschloss in der Sitzung am 24.04.2023 
die Einleitung des Bauleitplanverfahrens für die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes für das Wohngebiet „Alter Acker“.

Der Geltungsbereich beinhaltet die Flurstück 436/45, 436/46 und 436/47 
der Gemarkung Adorf. Das Plangebiet wird eingegrenzt: 
im Norden  -  Wohnbebauung
im Osten     -  Grünfläche
im Süden    -  Grünfläche /Seniorenhaus Sonnengarten
im Westen  -  Straße

Ziel und Zweck der Planung:
Neben den bestehenden Kindergarten MIKITA befand sich eine große 
Baufläche mit einem Baufeld von 535,5 m². Diese Fläche war zu groß für 
ein EFH. Aus diesem Grund erfolgte eine Teilung der Fläche. Es entstanden 
zwei separate Flurstücke. Das eine Flurstück erwarb eine Privatperson. Das 
an die MIKITA grenzende Flurstück erwarb der Eigentümer des Kinder-
gartens, um später eine Erweiterung der bestehenden Kindereinrichtung 
zu   ermöglichen.
Die vorhandenen Baufelder des rechtskräftigen B-Plans verhindern diese 
Erweiterung jedoch momentan.  Die Änderung bezieht sich ausschließlich 
auf die Flächen WA 8 und WA 9 (Flurstücke 436/45, 436/46 und 436/47).
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Das Verfahren wird im vereinfachten Verfahren nach BauGB § 13 a Be-
bauungspläne der Innenentwicklung durchgeführt. Bei diesem kann von 
einer frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
und der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB, von einer Um-
weltprüfung, von einem Umweltbericht und von der zusammenfassenden 
Erklärung abgesehen werden.

Die Öffentlichkeit kann sich in der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Markt 
3 Bauamt während der folgenden Dienstzeiten: 
Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

in der Zeit vom 16.08.2023 – bis einschl. 31.08.2023 über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten und sich innerhalb dieser Frist zur Planung schriftlich an 
Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Stadtplanung, Markt 1 oder mündlich zur 
Niederschrift im Bauamt, Markt 3 äußern.
Aufgrund von Bauarbeiten in der Stadtverwaltung, Bauamt, Markt 3 wird 
zur Wahrnehmung der Einsichtnahme um eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 037423/57534 (Stadtbauamt/
Stadtplanung) gebeten.

Adorf/Vogtl. 26.07.2023
Rico Schmidt, Bürgermeister

Programm auf Seite 4

Reinigungspflicht der Gehwege 
Für ein gepflegtes Stadtbild spielt die 
Straßenreinigung eine wesentliche 
Rolle. Sie dient neben hygienischen 
Aspekten auch der Sicherheit. Die 
Reinigung sowie die Winterwar-
tung der Gehwege wurden auf die 
Anlieger der an sie angrenzenden 
Grundstücke übertragen. Hierzu 
zählen u.a. Grundstückseigentü-
mer und Erbbauberechtigte. Die 
Reinigung umfasst die Gehwege 
und die innerhalb der Reinigungs-
flächen befindlichen Fahrbahnen. 
Schmutz, Unrat, Laub, Unkraut, 
Wildwuchs u. ä. müssen, unab-

hängig vom etwaigen Verursacher, 
vom Anlieger (Reinigungspflichti-
gen) entfernt oder aufgenommen 
werden und einer geordneten Ent-
sorgung zugeführt werden. Nähere 
Informationen dazu finden Sie in 
der gültigen Straßenreinigungs- 
und Gebührensatzung auf unserer 
Homepage (www.adorf-vogtland.
de). Die Reinigungsmaßnahmen 
sind unaufgefordert durchzuführen 
und regelmäßig zu wiederholen. 
Verstöße können mit einem Buß-
geld geahndet werden.
Ordnungsamt Adorf/Vogtl.

Ende des öffentlichen Teils

Überwuchs

Bewuchs auf Wegen Laub, Abfälle, Müll, 
                     Dreck

Hierfür sind Sie als Grundstückseigentümer zuständig:
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Häuserbrand am Adorfer Markt im September 1944
In einem meiner ersten Artikel im 
Adorfer Stadtboten suchte ich nach 
Zeitzeugen, die bei der Feststellung 
des Datums der Abnahme der Glo-
cken der Michaeliskirche helfen 
konnten. Das potentielle Datum 
konnte durch das Foto eingegrenzt 
werden, auf dem noch das letzte 
Haus auf der linken Marktseite 
gegenüber dem Reinhold-Becker-
Haus zu sehen war. Damals war 
mir bereits bekannt, dass die beiden 
letzten Häuser auf dieser Seite am 
5. u. 6. September 1944 abgebrannt 

sein sollten. Nun fand ich hierzu zwei 
kurze Meldungen. Am 7. September 
1944 berichtete das Tageblatt für 
Frankenberg wie folgt: „Adorf. Aus 
noch nicht geklärter Ursache brach 
in einem der ältesten am Markt ge-
legenen Häuser Feuer aus. Das drei-
geschossige, in der Nähe der Kirche 
befindliche Gebäude, das von neun 
Familien bewohnt ist, brannte bis 
zum 1. Stockwerk nieder. Durch die 
tatkräftige Löscharbeit der Adorfer 
und benachbarter Feuerwehren 
konnte ein Uebergreifen des Feuers 

auf die ebenfalls sehr alten Nachbar-
gebäude verhindert werden.“ Zwei 
Tage später berichtete das Eibensto-
cker Tageblatt darüber, dass doch 
nicht das letzte Glutnest  gelöscht 
wurde. Oder wurde die Brandwache 
zu früh abgezogen? Dort lesen wir: 
„Adorf. Ein zweiter Wohnhaus-
brand. Am Marktplatz wurde noch 
ein Wohnhaus eingeäschert. Das 
Feuer entstand aus den Brandresten 
des am Vortage niedergebrannten 
Wohngebäudes. Die Freiwilligen 
Feuerwehren hatten viel Mühe, das 

Feuer einzudämmen.“ Auf dem Foto 
oben vom Dezember 1944 sehen wir 
rechts hinten das Reinhold-Becker-
Haus und links daneben die bereits 
abgerissene ehemalige Stickerei 
sowie die Mauern der Erdgeschosse 
beider abgebrannter Häuser inklu-
sive einer Menge Schutt. Immer 
wieder interessant zu lesen, wie viele 
Menschen damals in einem Haus 
lebten. Bei neun Familien können 
es durchaus ca. 40 Personen gewe-
sen sein.
Klaus-Peter Hörr

Lesen Sie doch wieder mal ein gutes Buch !
Die Stadtbibliothek ist für Sie geöffnet:
Montag 10:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr

Endspurt:Taschenkalender für 2017 bestellen! 500 Stück für 75,- € 1000 Stück
für 100,- € Handliches Format 60 x 90 mm, passt in jede Brieftasche!

✆ 037467-289823
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Die Klasse 4a war auf Klassenfahrt
GRUNDSCHULE ADORF 

Schulleiterin:  Frau Woitynek Email: grundschule@adorf-vogtland.de 
Sekretariat:  Frau Malik Email: sekretariat-gs@adorf-vogtland.de 
Telefon:  037423-2374 Homepage: www.schule-in-adorf.de 
Fax: 037423-49050

Kirchplatz 10  08626 Adorf/Vogtl. 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr  2024/25 
Laut Paragraph 27 des sächsischen Schulgesetzes (SächsSchulG) für den Freistaat 
Sachsen: 

 müssen Kinder, die bis zum 30. Juni 2024 das 6. Lebensjahr vollenden,
durch die Eltern in einer Grundschule ihres Schulbezirkes angemeldet werden.

 Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis zum 30. September des laufenden
Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet haben. Diese können
auf Wunsch der Eltern in der Schule angemeldet werden.

 Meldet beim gemeinsamen Sorgerecht nur ein Elternteil das Kind an,
benötigen wir eine Vollmacht des anderen Elternteils.

 Für Eltern, die das alleinige Sorgerecht ausüben, benötigen wir einen amtlich
beglaubigten Nachweis.

 Bitte Geburtsurkunde und den Nachweis der Masernschutzimpfung des
Kindes mitbringen!

Die Anmeldung (Anwesenheit der Schulanfänger ist nicht erforderlich) erfolgt im 
Sekretariat der Grundschule Adorf, Kirchplatz 10 in 08626 Adorf/Vogtl.  
zu folgenden Zeiten: 

Dienstag, 08.08.2023: von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag, 10.08.2023: von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 

Sollten Sie die o. g. Zeiten nicht wahrnehmen können, vereinbaren Sie bitte einen 
Termin unter 037423 2374.  

Eltern, deren Kinder (nach § 27 Absatz 2 des Sächsischen Schulgesetzes) vorzeitig 
eingeschult werden sollen, melden ihre Kinder bis zum 28.02.2024 an. 

I. Woitynek
Schulleiterin

Am Mittwoch, 28.06.2023 früh wa-
ren wir alle sehr aufgeregt, weil das 
unsere erste Klassenfahrt war. Alle 
mussten erstmal zum Bus laufen. 
Taxi Hoyer hat die Klasse gefahren. 
Nach ca. 3 Stunden Fahrt sind wir 
angekommen. Als erstes wurde 
alles erklärt und erzählt. Dann gab 
es Essen. Nach dem Mittagessen 
sind alle in ein Museum gegangen, 
da durften wir ein Rätsel lösen und 
haben einen Preis bekommen. Dann 
ging es weiter auf den Spielplatz 
und wir waren in einer Ruine, alle 
durften sich frei bewegen. Abends 
waren wir Kegeln. Die erste Nacht 
war vorbei, die meisten Kinder sind 
schon um 6.00 Uhr aufgewacht. 
Der Donnerstag startete nach dem 
Frühstück für alle mit einer Kutsch-
fahrt. Auch im Schwimmbad waren 
wir alle. Vier Kilometer mussten wir 
laufen, es war sehr anstrengend. Die 

einen waren lang-
samer und die ande-
ren schneller. Endlich 
waren wir angekommen, alle waren 
kaputt. Abends gab es dann leckeres 
Essen. Lagerfeuer gab es auch noch, 
es wurde sogar Stockbrot gemacht. 
Die Mädels waren bis halb eins 
wach und haben noch eine Gru-
selgeschichte erzählt, die gar nicht 
gruselig war, sondern lustig. Die 
Nacht war schnell vergangen und 
alle haben bis halb acht geschlafen. 
Dann gab es Frühstück. Danach 
mussten wir leider schon wieder 
los, alle wollten am Liebsten da 
bleiben, weil es so schön war. Das 
waren drei wundervolle Tage in 
Frauenstein. Danke an die Eltern, 
die mitgefahren sind und natürlich 
ein Dank an unsere Klassenlehrerin 
Frau Eisenhut.
Alina Münster, Klasse 4a

Hospiz - Termine September 2023

Wir sind gern jederzeit für Sie da in 
schwerer Krankheit und in Trauer, für 
Fragen bezüglich Pflegegrad oder 
Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit 
schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben 
dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns 
Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter
Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.

Trauercafé
Montag, 04.09.23  15-17 Uhr Am Graben 12 in Auerbach
Montag, 04.09.23  16-18 Uhr Schillerstraße 23 in Adorf
Dienstag, 05.09.23 15-17 UhrAuerbacher Str. 78
in Klingenthal
Mittwoch, 13.09.23 15-17 Uhr Zöphelsches Haus
in Oelsnitz
Donnerstag, 14.09.23 15-17 Uhr Pfarramt in Treuen

Der Palliative Care Kurs (160 Stunden) startet am 
25.09.2023 ebenfalls in Auerbach. Hier sind noch An-
meldungen möglich.
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Neue Ausstellung mit Malerei 
und Grafik von Elke Daemmrich  
in der KunstWandelhalle Bad 
Elster
Bad Elster/CVG. Am ver-
gangenen Sonntag wurde 
im Zuge des 26. Chursäch-
sischen Sommers bei einer 
feierlichen Vernissage die 
neue Ausstellung „Zwischen 
den Welten“ mit Malerei & 
Grafik von Elke Daemm-
rich in der KunstWandel-
halle Bad Elster eröffnet. Das 
wechselnde Ausstellungspro-
gramm in der Kultur- und 
Festspielstadt ist dabei ein 
fester Bestandteil der kultur-
touristischen Gästeangebote 
in den Königlichen Anlagen 
des Sächsischen Staatsbades. 
Malerisch ist die in Dresden 
geborene Künstlerin Elke 
Daemmrich vorrangig von 
den mediterranen Landschaf-
ten am Mittelmeer sowie den 
kulturellen Atmosphären 
ihrer Wahlheimat Frankreich 
inspiriert und drückt diese 
in farbkräftiger und zugleich 
filigraner Zwiesprache aus. 
Doch diese Ausstellung greift 
die ganze Breite ihrer Form-
sprache auf und präsentiert 
u.a. auch ein facettenreiches 
grafisches Werk zu Richard 
Wagner, das in ihrem Atelier 
in Dresden entstanden ist. Die 
in der Werkschau gezeigten, 
seit 30 Jahren entstandenen 
Werke sind vom strikten 
Bezug zur Natur und der Re-
lativierung oft fragwürdigem 
menschlichen Tuns und Wol-
lens beseelt. Genau in die-

ser Dynamik „zwischen den 
Welten“ entfaltet die Künst-
lerin ihre unverwechselbare 
künstlerische Handschrift.
„Diese unverwechselbare 
Handschrift drückt sie in 
ihren farbkräftigen Bildkom-
positionen aus. Ihre Arbeiten 
faszinieren durch eine in-
tensive und zugleich heitere 
Farbenpracht, verbunden 
mit einer eigenen dekorativ 
opulenten Formenfindung, 
die gerade im Präsentations-
raum der KunstWandelhalle 
ein warmes und kräftiges 
Ausstellungsbild ergibt“ freut 
sich Ute Gallert als Ausstel-
lungsverantwortliche der 
Chursächsischen Veranstal-
tungsgesellschaft und fügt 
hinzu: „Die Betrachtenden 
können sich davon inspirieren 
und auch verführen lassen - 
man wandelt augenscheinlich 
unter prachtvollen Palmen 
und duftenden Orangenhai-
nen – doch blick man tiefer, 
öffnet sich ein kunstvoller 
Weltenblick, der in seiner 
Widersprüchlichkeit kaum 
größer sein könnte.“ Diese 
wirklich sehenswerte Aus-
stellung kann nun bis zum 27. 
August 2023 jeweils von Mitt-
woch bis Sonntag von 14.00 
bis 17.30 Uhr sowie an den 
Wochenenden zusätzlich von 
9.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
zu den Veranstaltungen in der 
KunstWandelhalle Bad Elster 
inmitten der Königlichen 
Anlagen besichtigt werden. 
Der Eintritt ist frei. www.
kunstwandelhalle.de

Die Farbenpracht
zwischen den Welten
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Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus/Begegnungsstätte Adorf für September 2023 

  

 

 

Fr 01. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln  
Mo 04. 09.00-10.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
16.00-18.00 Uhr 

Tanztherapie 
Plauderstunde 
Trauercafé 

mit Anmeldung 
mit Anmeldung 

Mi 06. 10.00-10.45 Uhr 
ab 14.30 Uhr 

Sport für Senioren 
MUTTER-KIND-CAFÉ 

mit Anmeldung 

Do 07. 14.00-16.00 Uhr Offener Treff mit Anmeldung 
Fr 08. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln  
Mo 11. 09.00-10.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

mit Anmeldung 
mit Anmeldung 

Mi 13. ab 9.30 Uhr 
ab 14.30 Uhr 

Gemeinsames Frühstück 
MUTTER-KIND-CAFÉ 

mit Anmeldung 
 

Do 14. 13.30-15.30 Uhr Spielenachmittag für Jung und Alt  
Fr 15. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln  
Mo 18. 09.00-10.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Plauderstunde 

mit Anmeldung 
mit Anmeldung 

Mi 20. 10.00-10.45 Uhr 
ab 14.30 Uhr 

Sport für Senioren 
MUTTER-KIND-CAFÉ 

mit Anmeldung 

Do 21. 14.00-16.00 Uhr Offener Treff – gemeinsames Singen mit Herrn Goldammer mit Anmeldung 
Mo 25. 09.00-10.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

mit Anmeldung 
mit Anmeldung 

Mi 27. 10.30-13.00 Uhr 
ab 14.30 Uhr 

Gemeinsames Kochen und Mittagessen 
MUTTER-KIND-CAFÉ 

mit Anmeldung 

Do 28. 14.00-16.00 Uhr Offener Treff mit Anmeldung 
Fr 29. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln  
   Bitte um namentliche Anmeldung in den Aushängen für die jeweilige Veranstaltung bis 2 

Tage vorher oder unter 0151 / 54056306 ! 
 

  18.00-20.30 Uhr Suchthilfe e.V. ( jeden Montag )  
  17.30-20.30 Uhr  Schachclub (  jeden Mittwoch )  

Seniorengemeinschaft Oberes Vogtland
Wir, die Seniorengemeinschaft 
»Oberes Vogtland« e.V. sind ein 
gemeinnütziger Verein, welcher hil-
feleistende und hilfeempfangende 
Mitglieder miteinander verbindet. 
Unser Ziel ist es, die Lebensquali-
tät zu verbessern und der sozialen 
Isolation entgegenzuwirken, um 
trotz gesundheitlicher Einschrän-
kungen selbstbestimmt im ge-
wohnten Umfeld leben zu können. 
Die meist genutzten Angebote sind 
Hilfe beim Einkaufen, Fahrten zum 
Arzt, Unterstützung im Haushalt 
oder Garten (Kleinarbeiten) sowie 
Freizeitgestaltung oder Spazier-

gänge. Gemeinsame Ausflüge und 
Veranstaltungen können von allen 
Mitgliedern freiwillig genutzt. 
Seit 2019 haben wir die Anerken-
nung für niedrigschwellige Betreu-
ungs- und Entlastungsangebote 
vom KSV, welche eine direkte 
Abrechnung mit den Pflegekassen 
(bei Mitgliedern mit Pf legegrad) 
ermöglicht. Mit der „Kontaktstelle 
für Nachbarschaftshelfer“ und 
„Beratungsstelle für Demenz nach 
Erhalt der Diagnose“ haben wir 
unser soziales Engagement für In-
teressierte und Betroffene erweitert. 
Der Vorstand.

Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

Plakate DIN A3 ab 1 Stück sofort!

STEUERBERATUNG

JACOB www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater PartG mbB



Seite 909. August 2023
Adorfer

Stadtbote

Marshall
Gitarren Combo G30RCD
Zwei Kanäle clean und 
overdrive (dirty), mp3/
CD - Eingang, Emulated 
Line out, Kopfhöreraus-
gang, Reverb, 30 Watt, 
Fußschalter Preis: 90,- €

037467-120914

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

 

 
 

Fachklinikum Sachsenhof 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
           • Alten-/Krankenpflegehelfer (m/w/d) 

• Physiotherapeuten (m/w/d) 
• Sporttherapeuten (m/w/d) 

Bei Interesse oder für weitere Infos wenden Sie sich bitte an: 
Celenus Fachklinikum Sachsenhof 
Prof. Dr. Jörg Richter 
Badstr. 21, 08645 Bad Elster, Tel.: 037437/74-1665 
E-Mail: a.hertel@fachklinikum-sachsenhof.de 

Ehemalige Mitarbeiterinnen treffen sich
Alle Kolleginnen der ehemaligen Kinderkrippe Adorf werden hiermit zu einem geselligen Nachmittag für Freitag, den 01. September 2023, ab 14.00 

Uhr, in die Pension „Nadia“, Pfaffenlohweg 3, in Adorf eingeladen. Da Parkmöglichkeiten vor der Pension nur begrenzt vorhanden sind,
wird gebeten die Parkplätze am nahegelegenen Waldbad zu nutzen. Bitte untereinander weitersagen!

Christa Nentwich; ehem. Leiterin 

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

JETZT BEI UNS
zur Besichtigung
FASS-SAUNA mit

PANORAMABLICK
aus astfreier Rotzeder

Konzert Dobré Ráno Blues Band im Riedelhof
Eine außergewöhnliche Stimme, 
Gitarre, Mundharmonika und 
Waschbrett vereint zu einzigar-
tigem „Bluesgrass“ der Superlative.
Dieses denkwürdige Spektakel kön-
nen Sie in der Riedelhofscheune live 
am 19. August 2023 um 20 Uhr mit 
der tschechisch-amerikanischen 
„Guten Morgen Blues Band“ erle-
ben.Den tschechischen Musikern 
Vít Kopecký, der sich bei seinem 
Gitarrenspiel auf Blues, Rock und 
Bluegrass spezialisiert hat und 
Vladislav Sosna, dem Schlagzeuger,
der das Waschbrett erklingen lässt, 

schloss sich Anfang 2015 Brynn 
Stephens aus Los Angeles an.
Zusammen performen Sie ihre 
Versionen des klassischen Blues aus 
dem Mississippi Delta und lassen 
den Riedelhof vibrieren.
 Wann und Wo? Samstag, 19.08.2023 
um 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Riedelhof Eubabrunn
Zur Waldschänke 2
08258 Markneukirchen
OT Eubabrunn
www.riedelhof.de
Eintritt Konzert: 20,- €
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140+3 Jahre Teppichproduktion
in Oelsnitz im Vogtland
Qualität aus Tradition - 1880 wur-
de das Unternehmen „Koch & te 
Kock“ als Teppichweberei von Carl 
Wilhelm Koch und Fritz te Kock 
in Oelsnitz gegründet. Innerhalb 
der ersten drei Jahrzehnte nach 
Gründung avancierte die Firma zur 
größten Teppichweberei Deutsch-
lands. Schon damals wussten die 
Gründer um die Kraft, die dem 
klaren Bekenntnis zur Heimat und 

einem international ausgerichteten 
Innovationstreben innewohnt. 
Daran hat sich bis heute nichts 
geändert. 

Teppichweberei um 1930
Das Unternehmen ist seinem Stand-
ort treu geblieben und auch heute 
wird noch in Oelsnitz produziert. 
Seit über 140 Jahren steht der Name 
Halbmond für Qualität aus Tradi-

tion. Heute wird eigens getuftete 
Ware bedruckt und beschichtet. 
Kollektionen, die früher noch per 
Hand umgesetzt wurden, werden 
heute digital in einem eigenen 
Atelier entworfen. Kunden kön-
nen Halbmond Teppichwaren aus 
über 30 Kollektionen auswählen 
oder sich eigene Designs erstellen 
lassen. Vom Vogtland aus werden 
die individuell bedruckten Tep-
pichwaren u.a. für Hotels, Büroge-
bäude, Casinos, Ladengeschäfte und 
Kreuzfahrtschiffe weltweit in über 
40 Länder verschickt. 

Moderne Digitaldruckanlage
Heute sind knapp 200 Mitarbei-
tende bei den Halbmond Teppich-
werken beschäftigt und versorgen 
die Welt mit Teppichen „Made in 
Germany“. Auch Privatkunden 
können bei uns Teppiche erwerben. 
So haben die Vogtländerinnen 
und Vogtländer jede Woche von 
Dienstag bis Freitag von 10:00-12:00 
und 14:00-18:00 Uhr, sowie sams-
tags von 10:00-14:00 Uhr unseren 
Werksverkauf zu besuchen. Dort 
finden sie eine Auswahl an Fuß-
matten, abgepassten Teppichen in 
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Fachklinikum Sachsenhof 

Wir suchen einen Arzt (m/w/d) 
für den Bereitschaftsdienst in 

unserer Rehaklinik 
Bei Interesse oder für weitere Infos wenden Sie sich bitte an: 
Celenus Fachklinikum Sachsenhof 
Prof. Dr. Jörg Richter 
Badstr. 21, 08645 Bad Elster, Tel.: 037437/74-1665 
E-Mail: a.hertel@fachklinikum-sachsenhof.de 

unterschiedlichen Größen oder 
auch Bahnenware. Alle Interes-
sierten laden wir ganz herzlich 
zu unserem Tag der offenen Tür 
am 23. September 2023 ein. Von 
10:00-15:00 Uhr öffnen wir unsere 
Werkstore und geben Einblicke in 
die laufende Teppichproduktion. 

Auch für Kinder wird es ein buntes 
Programm geben und für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Oder 
nutzen Sie die Chance und erwer-
ben Halbmond Teppichwaren aus 
unserem Werksverkauf. Zufahrt 
erfolgt über die Brückenstraße 1 in 
08606 Oelsnitz/Vogtland.

Was blüht jetzt im Botanischen Garten Adorf ?           
Der zurückliegende Monat Juli war 
ein echter Sommermonat mit hohen 
Temperaturen zeitweise über 30°C; 
aber leider ließen die Niederschläge 
sehr lange auf sich warten, womit 
nicht alle Pflanzenarten immer gut 
zurechtkommen. Erst die letzte 
Woche des Monats brachte einen 
Temperatursturz mit sich und 
dazu viel Regen, der nun auch tiefer 
liegende Bodenschichten erreichen 
konnte. In vielen Teilen unseres 
Gartens sieht es nun längst nicht 
mehr so bunt aus, wie vor Wochen, 
aber es blühen immer wieder inte-
ressante Arten.
Im nördlichen Kalktuff-Bereich 
blüht jetzt ein kleiner Halbstrauch, 
der durch auffällige Blütenstände 
ins Auge fällt. Es handelt sich da-
bei um den Rundblättrigen Dost, 

Origanum rotundifolium (Abb. 1). 
Der recht kleine Halbstrauch, der 
auch manchmal als Hopfendost 
oder Hopfenoregano bezeichnet 
wird, hat seine Heimat in der nord-
östlichen Türkei bis zum Kleinen 
Kaukasus in Georgien. Er wächst 
dort auf felsigem Untergrund und 
wird bis 30cm hoch. Die Art liebt 
einen Standort in voller Sonne auf 
gut drainiertem Untergrund. Die 
Frosthärte ist nicht besonders hoch; 
dem sollte bei der Kultur Rechnung 
getragen werden. Die auffälligen 
Blütenstände bestehen aus kleinen 
blassvioletten Einzelblüten, die von 
großen blassgrünen Tragblättern 
umgeben sind. Die Gattung gehört 
zur Familie der Lippenblütenge-
wächse und umfasst etwa 45 Ar-
ten, die in verschiedene Gruppen 

Abb. 1: Rundblättriger Dost, Origanum rotundifolium
www.vogtlandauskunft.de
EINFACH GUT GEFAHREN.
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Bitte beim Bürger-
meister in Adorf 
melden!

FAHRE DEINEN NACHBARN, 
FAHRE FÜR DEINE STADT!

Ein Bürgerbus für Adorf!
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- seit 1979 ein Familienunternehmen mit Tradition -  

Reinhold-Becker-Str. 10, 08626 Adorf
Tel.: 037423 / 501 04 oder 0172 / 790 32 03

Auf Wunsch auch HAUSBESUCHE.

TAG und NACHT erreichbar unter 0172 / 790 32 03
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Abb. 3: Astlose Graslilie, Anthericum liliago

Abb. 2: Federmohn, Macleaya cordata

untergliedert sind. Mittlerweile 
gibt es auch eine ganze Reihe von 
Zuchtformen.
Bei unserer nächsten Pflanze, dem 
Federmohn, Macleaya cordata 
(Abb. 2), darf es schon mal etwas 
mehr sein, was die Höhe betrifft: 
Die imposante Staude überschreitet 
locker die 2m-Marke in Anhängig-
keit von den Standortverhältnissen. 
In unserem Garten finden wir sie 
bei den Waldpflanzen Eurasiens in 
der Nähe des Zaunes. Die Gattung 
mit lediglich 2 Arten gehört zu 
den Mohngewächsen und hat ihre 
Heimat in Ostchina und Japan. 
Die großen Blätter sind herzför-
mig mit starken Einbuchtungen 
und haben eine blaugrüne bis 
graugrüne Färbung auf der Ober-
seite. Die vielblütigen, federartigen 
endständigen Blütentrauben be-
stehen aus einer großen Anzahl 
unscheinbarer kleiner rosafarbener 
Blüten. Bei Verletzung sondert die 
Pflanze einen gelben Saft ab. Die 
Stängel knicken sehr leicht (z.B. 
auch bei starkem Wind). Durch 

unterirdische Rhizome kann sich 
die Pflanze sehr stark vermehren, 
was bei der Standortwahl bedacht 
werden sollte.
Unsere nächste Art finden wir bei 
den Pflanzen aus den Alpen. Es ist 
die Astlose (oder auch Traubige) 
Graslilie, Anthericum liliago (Abb. 
3). Die zu den Spargelgewächsen 
gehörige Gattung ist in Europa, 
Kleinasien und Nordafrika hei-
misch und umfasst etwa 50 Arten. 
Unsere Pflanze bildet Horste mit 
50-60cm Höhe. Ihre Laubblätter 
bilden eine grundständige Rosette 
und sind von grasartiger Form. Da-
raus entspringen die traubigen Blü-
tenstände mit bis zu 10 Einzelblüten 
von weißer Farbe. Die Einzelblüten 
bestehen aus 6 Blütenblättern, die 
bis zu 20mm lang werden. Der 
Pflanzenstandort sollte vollsonnig 
und gut wasserdurchlässig sein. 
Eine Vermehrung ist durch Samen 
oder Teilung im zeitigen Frühjahr 
möglich.
Text und Bild Dr. Peter Renner, 
Botanischer Garten Adorf
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Einsatzgeschehen der Feuerwehr Adorf
im Monat Juli 2023 
07.07.2023   Hallenbrand
Um 13:20 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Brand einer land-
wirtschaftlich genutzten Halle nach 
Raun alarmiert. Darin befanden 
sich landwirtschaftliche Geräte 
und Maschinen, die zum Teil ein 
Raub der Flammen wurden. Auch 
die  Halle wurde schwer beschädigt. 
Neben den Adorfer Kameraden 
waren die Wehren aus Raun, Bad 
Brambach, Rohrbach, Bad Elster, 
Markneukirchen, Schönberg und 
Schöneck mehrere Stunden im 
Einsatz. Die Feuerwehr Adorf war 
mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem 
MLF, dem DLAK 23/12, sowie 17 
Kameraden 2,5 Stunden im Einsatz.
10.07.2023   Brand Wiese - Feld
Um 20:13 wurden die Feuerwehren 
Adorf, Freiberg und Leubetha zu 
einem Feldbrand an die Elsterstraße 
(B 92) in Adorf alarmiert. An der 
Einsatzstelle stellten die Kameraden 
fest, dass eine ca. 6m2 große Fläche 
in Brand geraten  war. Das Feuer 
wurde mit der Schnellangriffs-
leitung sehr schnell gelöscht. Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
HLF 20/16, dem MLF, sowie 17 
Kameraden 30 Minuten im Einsatz.
14.07.2023   Türnotöffnung
Um 7:38 wurden die Kameraden 
der Feuerwehr Adorf zu einer Tür-
notöffnung in die Schillerstraße in 
Adorf alarmiert, In der Wohnung 
befand sich eine hilflose Person, die 
die Wohnungstür nicht mehr selbst-
ständig öffnen konnte. Nachdem die 
Kameraden die Tür geöffnet hatten, 
übernahm der Rettungsdienst die 
weitere Behandlung. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 
23/12, sowie 12 Kameraden 30 Mi-
nuten im Einsatz.
16.07.2023   Brandmeldeanlage
Um 14:00 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Einsatz ins Se-
niorenheim „Sonnengarten“ am 
Alten Acker in Adorf alarmiert. Das 
Auslösen der Brandmeldeanlage 

war der Grund für diesen Alarm. 
Am Einsatzort stellte sich heraus, 
dass es sich um einen Fehlalarm 
handelte. Somit waren seitens der 
Adorfer Kameraden keine weiteren 
Maßnahmen notwendig. Die Feu-
erwehr Adorf war mit dem ELW; 
dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, 
sowie 13 Kameraden 30 Minuten im 
Einsatz. (MLF und 4 Kameraden in 
Bereitschaft)
19.07.2023   Tierrettung
Um 14:29 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einer Tierrettung in die 
Mehlthau in Adorf gerufen. Eine 
hilflose Katze befand sich im Fluß-
lauf der „Weißen Elste „ Als die 
Kameraden mit dem Einsatzleitwa-
gen (ELW) am Einsatzort eintrafen, 
rettete sich die Katze mit einem 
Sprung selber. Damit konnte für die 
restlichen Kameraden die Meldung 
„Einsatzabbruch“ gegeben werden. 
Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW und 2 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz. HLF20/16 und RW 
2, sowie 12 Kameraden waren ín 
Bereitschaft.
21.07.2023   Türnotöffnung
Um 19:04 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einer Türnotöffnung in 
die Goesmannstraße in Adorf alar-
miert. Eine hilflose Person befand 
sich in der Wohnung. Nachdem die 
Kameraden die Tür geöffnet hat-
ten, konnte der Rettungsdienst die 
weitere Versorgung übernehmen.
Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 
23/12, sowie 12 Kameraden 30 Mi-
nuten im Einsatz.
22.07.2023   Brandmeldeanlage
Um 9:09 wurden die Kameraden 
der Feuerwehr Adorf zu einem 
Einsatz in das Seniorenheim „Son-
nengarten“ am Alten Acker in 
Adorf alarmiert. Wieder hatte die 
Brandmeldeanlage ausgelöst. Auch 
diesmal löste ein technischer Defekt 
die Anlage aus. Somit waren für die 
Adorfer Kameraden keine weiteren 

Maßnahmen notwendig. Die Feuer-
wehr Adorf war mit dem ELW, dem 
HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie
12 Kameraden 30 Minuten im Ein-
satz. 2 Kameraden in Bereitschaft.
23.07.2023   Sturmschaden
Um 14:27 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einer technischen Hilfe-
leistung in den  Leitersbergweg in 
Adorf alarmiert. Ein Baum drohte 
auf die Straße zu fallen.  Mit Hilfe 
der Drehleiter und der Motorket-
tensäge wurde die Gefahrenquelle 
beseitigt. Die Feuerwehr Adorf war 
mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem 
DLAK 23/12, sowie 13 Kameraden 
1 Stunde im Einsatz. 1 Kamerad in 
Bereitschaft.
29.07.2023   Sturmschaden
Um 18:35 wurden die Kameraden 
der Feuerwehr Adorf zur Beseiti-
gung eines umgestürzten Baumes 
in die Schützenstraße in Adorf alar-
miert. Da an der angegebenen Stelle 
kein Hindernis gefunden wurde, 
fuhren die Kameraden weiter in 
Richtung Gettengrüner Straße, wo 

der Baum dann gefunden wurde.
Mit Hilfe der Motorkettensäge 
wurde das Hindernis beseitigt und 
anschließend die Straße beräumt 
und gesäubert, Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 
20/16, sowie 13 Kameraden 1 Stun-
de im Einsatz.
31.07.2023   Heimrauchmelder
Um 11:27 wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Einsatz in die 
Schillerstraße in Adorf alarmiert. 
In einer Wohnung hatte auf Grund 
angebrannten Essen ein Heim-
rauchmelder ausgelöst. Beim Ein-
treffen am Einsatzort konnte schon 
Entwarnung gegeben werden. Der 
ausgelöste Melder wurde deakti-
viert, somit waren für die Adorfer 
Kameraden keine weiteren Maß-
nahmen nötig. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 
20/16, dem DLAK 23/12, sowie 
14 Kameraden 30 Minuten im 
Einsatz. MLF und 4 Kameraden in 
Bereitschaft.
M. Hofmann, FFW Adorf

gebraucht von priv. zu verkaufen
Stationärmotor Barkas
Typ EL 308 /9 mit Getriebe 1:3 und Konsole. 
Baujahr 1972, Motor ist komplett jedoch 
ohne Züntfunken. Kann ev. einfach mit elek-
tronischen Chip umgerüstet werden. Wenig 
gelaufen, gute Kompression, 100,- € nur Ab-
holung möglich.  Telefon: 0163 -3224550
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Apfelpresse 
 

Imkerei 

Streichelzoo 

Einweihung der Kinderküche  

& Kinderwerkstatt im Garten 

Einweihung vom Verkehrsgarten 
(Erweiterung) 

Sommerfest in der Kita „Zwergenvilla“ 

Freitag, 25.08.2023 
von 16 Uhr bis ca. 19 Uhr 

 

„Der Natur auf der Spur“ 
 

      
 

 

       

         

 

       
 

                                 

 

 

 
 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt          

Kuchen    Stockbrot     Wiener     Grillstand 

Getränke  

           Sachsenforst 

Waldpädagogik & Spiele 

 

„Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Freunde & 
Bekannte zum Sommerfest in der Kita Zwergenvilla“

Termin Brotkorb Adorf
In den nächsten Monaten verschieben sich unsere Brotkorbausgabe-
termine:
August  keine Ausgabe wegen Urlaub / Ferien
September  bereits am Mittwoch 06.09.2023
Oktober   Donnerstag 05.10.2023 wegen Erntegaben, frisches Obst  
 und Gemüse zeitnah weitergeben, Brückentag und Tag der  
 Deutschen Einheit Einkauf auf Mittwoch verschoben, 
Donnerstag = Ausgabe
November  Mittwoch 15.11.2023 wie gewohnt
Dezember  Mittwoch 20.12.2023 wie gewohnt
Die Ausgabe Brotkorb ist jeweils 9:00 Uhr in der Michaeliskirche.
Der 1. Brotkorb in Adorf wurde im November 2008 in der Teestube 
durchgeführt.
Monika Penzel Brotkorb Adorf
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Es musizieren die
ENSEMBLES DER KLOSTERKIRCHE GUBEN und die
CHORWÜRMER – Kinderchor der Evgl. Kirchengemeinde Forst
unter der Leitung von KM Elisabeth Engwicht

Gesamtleitung:
KMD Hansjürgen Vorrath

…u.a. mit Werken von
Johann Sebastian Bach, Joseph Haydn,

Wolfgang Amadeus Mozart,
Felix Mendelssohn Bartholdy, Hugo Distler,
Günther Kretzschmar, Christopher Tambling,

Ola Gjeilo und Hansjürgen Vorrath

Eintritt frei, Kollekte erbeten

K ON Z E R T
Donnerstag, 17. August, 19 Uhr

St. Michaeliskirche
ADOR F / VOGT L AND

2. Remtengrüner Turmlauf 2023
und Du kannst dabei sein!

Ausrichter:   Stadt Adorf, FFw Remtengrün

Wo:   08626 Adorf OT Remtengrün am Aussichtsturm (Turmweg)

Wann:  Samstag, 02.09.2023, Zeit ab 10.00 Uhr

Wer darf Starten?

Einzelstarter: männl./weibl. getrennt in Altersklassen!
• Schüler I* ab 2. Klasse oder min.   7 Jahre
• Schüler II* ab 5. Klasse oder min. 10 Jahre
• Junioren  ab 8. Klasse
• Jugend 6 – 20 Jahre
• Damen/Herren I 21 – 35 Jahre
• Damen/Herren II 36 – 50 Jahre
• Damen*/Herren III 51 – 60 Jahre
• Senioren* männl./weibl. ab 61 Jahre

Einzelstarter können in der Mannschaft ein zweites Mal antreten.
Mannschaften: 3 Satrter, männl./weibl. gemischt oder nur weibl. oder 
nur männl. Die Mannschaften können u.a. aus Feuerwehren, Schul-
klassen, Vereinen, Firmen, Familien oder Stammtischfreunden beliebig 
gebildet werden, keine Altersklassenwertungen!  
Pro Verein, Schule etc. können mehrere Mannschaften antreten, jedoch 
dürfen die einzelnen Läufer nur in einer Mannschaft starten.
 
Startgeld:
Das Startgeld beträgt pro Läufer 3,-- Euro, pro Mannschaft sind es 5,-- €.
Ablauf: Einzelstart: Starter löst eigenständig die Zeitmessung beim Start 
aus, läuft 2x (alle mit * markierten Klassen laufen nur 1x) den Turm hoch 
und runter und stoppt die Zeitmessung beim Zieleinlauf!

Mannschaft:
Erster Starter löst eigenständig die Zeitmessung aus und läuft den Turm 
einmal hoch und runter, schlägt den 2. Starter ab, dieser läuft ebenfalls 
hoch und runter und schlägt den 3. Starter ab, dieser läuft wieder hoch 
und runter und stoppt beim Zieleinlauf die Zeitmessung eigenständig!

Regeln:
Es muss im Auf- und Abstieg jede Trittstufe einzeln gelaufen werden.
Jegliches Springen auf die Podeste und das Auslassen von Stufen wer-
den pro Verstoß mit 3 Sek. Zeitstrafe bestraft! Das Überspringen des 
Geländers zum Abkürzen bedeutet Disqualifikation!

Anfragen und Rückmeldung bis 10.08.2023 an: 
blumenladenmeier@aol.com  

Wichtige Angaben (bitte Anmeldeformular benutzen):
- Einzel- und Mannschaftsstarter benennen
- Altersklassen bei Einzelstartern melden
- Kontaktdaten für die Rückmeldung (Startzeiten): Email, Handynum-
mer, etc. mitteilen
- Nachmeldung oder Ummeldung am Samstag, 02.09.2023 noch möglich

Siegerehrungen:
Alle Siegerehrungen finden am 09.09.2023, im Rahmen des Adorfer 
Stadtfestes statt.

Die drei Erstplatzierten (Einzelstarter männl./weibl.) erhalten jeweils 
einen Pokal und eine Urkunde. Die erste Mannschaft bekommt den 
Wanderpokal der Stadt Adorf überreicht.
Die zweit- und drittplatzierten Mannschaften erhalten ebenfalls einen 
Pokal und eine Urkunde.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Parkplätze stehen in der 
Nähe zur Verfügung.
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MEIN SPORT. DER SCHULZE. sportschulze.com

SportSchulze Klingenthal
Auerbacher Straße 21
Telefon 037467-22591

SportSchulze Eibenstock
Am Postplatz 1
Telefon 037752-55400

SPORT         CHULZESPORT         CHULZE
BISBIS -20%-20%

SOMMERSOMMERGROSSER

SCHLUSSSCHLUSS
VERKAUFVERKAUF

BIS ZU

70%
AUF TEXTILIEN UND SCHUHE

BIKESBIKES


